
Fördermillionen geben den Ausschlag
VW-Tochter MAN plant offenbar Batteriefabrik in Osteuropa – und nicht in Salzgitter

Wolfsburg. Es sind keine guten
Nachrichten für den Industrie-
Standort Salzgitter. Nutzfahr-
zeughersteller MAN hat sich of-
fenbar dagegen entschieden, in
der 105.000-Einwohner-Stadt
eine Batteriefabrik zu errichten.
Dem Vernehmen nach soll die
Fabrik stattdessen in Osteuropa
gebaut werden, konkret in Polen
oder in der Slowakei.
MAN will das in dieser Deut-

lichkeit nicht bestätigen, zumin-
dest noch nicht. „Das Unterneh-
men prüft derzeit den Standort
für einedritte Fabrik fürBatterie-
packs innerhalb der Traton
Group“, sagt ein Sprecher. „Dazu
gehörennebeneinemStandort in
Deutschland auch weitere in
Polen und der Slowakei. Zu wei-
teren Details können wir uns ak-
tuell nicht äußern.“
Nach Informationen der AZ/

WAZ-Redaktion soll der maß-
gebliche Grund für die bevorste-
hende Entscheidung in erster Li-
nie mit Fördergeldern zu tun ha-
ben. Die Europäische Union will
dieAnsiedlung von Industriefab-
riken in Osteuropa gezielt unter-
stützen. Zudem sollen staatliche

Mittel fließen. Aus Industriekrei-
sen verlautet, dass es bei einer
Ansiedlung in Salzgitter Förder-
mittel über 20MillionenEuroge-
ben würde, in Osteuropa aber
170 Millionen. Bei einer Diffe-
renz von 150 Millionen Euro
dürfte klar sein, in welche Rich-
tung das Ganze geht. Dazu
kommt, dass Lohn- undLohnne-
benkosten in Osteuropa niedri-
ger sind. Aus Gründen der In-
dustrieromantik dürfte sich
MAN jedenfalls kaum für den
Standort südwestlich von Braun-
schweig entscheiden.
MAN gehört zur VW-Nutz-

fahrzeugtochter Traton Group.
Für die Gruppe soll eine dritte
Fabrik entstehen, nachdem Sca-
nia 2023 eine Produktionsstätte
in Schweden undMAN imFrüh-
jahr dieses Jahres in Nürnberg
ein Werk errichtet hatte. Bei der
geplanten dritten Fabrik geht es
wie in Nürnberg nicht um die
eigentliche Zellfertigung, son-
dernumdieHerstellung vonBat-
teriepacks für Busse und Trucks
von MAN. Bei Batteriepacks
handelt es sich umein komplexes
System, das aus mehreren Batte-
riezellen besteht, die in Modulen
zusammengefasst und in einem

Deutschland gestalten – gemein-
sam mit den Beschäftigten, die
diesen Wandel seit Jahren enga-
giert tragen.“ Salzgitter biete eine
„exzellente logistische Anbin-
dung und hoch qualifizierte Be-
schäftigte“.
Die IG Metall sieht jetzt die

Politik gefordert.WennDeutsch-
land ein führender Industrie-
standort bleiben solle, brauche es
mehr als Ankündigungen – ent-
schlossenes Handeln sei gefragt.
„Wettbewerbsfähige Energie-
preise, planungssichere und un-
bürokratische Förderinstrumen-
te sowie eine industriepolitische
Strategie, die Wertschöpfung
und gute Arbeit hier im Land
hält, sind überfällig. Konkret
braucht es allerspätestens zum
Jahreswechsel einen Industrie-
strompreis von fünf Cent pro Ki-
lowattstunde“, fordert Mentrup.
Zuletzt hatte die Gewerkschaft

davor gewarnt, dass bei MAN in
Salzgitter ein drastischer Stellen-
abbau drohe. Die IG Metall
fürchtet, dass fast die Hälfte der
Jobs verloren gehen könnte. Hin-
tergrund ist, dass der Nutzfahr-
zeughersteller einen bis Ende
2026 gültigen Zukunftstarifver-
trag nicht verlängernwollte. Laut

Gewerkschaft sollen produk-
tionsnahe Bereiche aus Salzgitter
vollständig abgezogen und an
andere Standorte verlagert wer-
den. Das Unternehmen betonte
dagegen, wettbewerbsfähig und
ein verlässlicher Arbeitgeber
bleiben zuwollen, „der allen der-
zeit am Standort Salzgitter be-
schäftigten Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern langfristig
einen sicheren und attraktiven
Arbeitsplatz bieten kann“. In
Salzgitter arbeiten im Moment
rund 2.300 Menschen für den
Münchner Fahrzeugkonzern.
Besser sind die Nachrichten,

die von VW selbst für Salzgitter
kommen. Volkswagen-Tochter
PowerCobeginntnoch indiesem
Jahr mit der Batteriezellenpro-
duktion für Elektroautos in der
Stadt. Bis die Batterien made in
Salzgitter serienmäßig in den
ersten Stromern des Volkswa-
gen-Konzerns eingebautwerden,
dauert es aber noch bis 2026.
Dann soll offiziell die Serienpro-
duktion beginnen, knapp vier
Jahre nach der Grundsteinle-
gung der Fabrik. DasWerk ist ein
zentraler Bestandteil in der Bat-
teriestrategie des Wolfsburger
Autobauers.

gemeinsamen Gehäuse unterge-
bracht sind, um die nötige Ener-
gie für den Antrieb der Trucks
und Busse zur Verfügung zu stel-
len.
Bei der IG Metall will man die

Hoffnung noch nicht aufgeben.
„Uns liegen derzeit keine bestä-
tigten Informationen über eine
Standortentscheidung vonMAN
vor“, sagtGewerkschaftssprecher
JanMentrup. „Unsere Erwartung
ist klar: MAN muss die indust-
rielle Transformation aktiv in

Unruhe bei MAN in Salzgitter:
IG Metall und Betriebsrat be-
fürchten massive Jobverluste,
das Unternehmen kündigt Ent-
scheidungen an, um wettbe-
werbsfähig zu bleiben.
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VON SIMON ZIEGLER

Wir vermieten für Ihre Feiern
und Feste Zapfanlagen,

Schankwagen, Kühlwagen,
Tresen, Stehtische und

Bierzeltgarnituren

Salzgitters großer Getränkemarkt · Riesenauswahl auf ca. 1300 m2

30× 0,33 l, 1 Liter = 1.21 € + 3.90 € Pfand

11.99Pilsener

versch. Sorten

20× 0,33 l, 1 Liter = 1.82 € + 3.10 € Pfand

11.99
30x 0,33 l, 0,33 Liter = 1.11 € + 3.90 € Pfand

10.99Pilsener

20× 0,5 l, 1 Liter = 1.70 € + 3.10 € Pfand

16.99

Classic, Medium, Feinperlig und Naturell

12× 0,75 l, 1 Liter = 0.55€ + 3.30 € Pfand

4.99

Pilsener

20× 0,50 l, 1 Liter = 1.50 € + 4.50 € Pfand

14.99

12× 1,00 l, 1 Liter = 0.83 € + 3.30 € Pfand

9.99
verschiedene Sorten

12× 1,00 l, 1 Liter = 0.50 € + 3.30 € Pfand

5.99
Brunnen, Medium, Naturell, sanftperlig

Hausschnaps Marille Alte Marille, Alte Birne

Getränkeland Sander

Daimlerstr. 6, 38259 Salzgitter-Bad

Tel. (05341) 31888

sander-getraenkeland@t-online.de
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Ob Schützenfeste, Altstadtfeste, Dorffeste,
Stadtfeste oder andere Veranstaltungen,

wir stehen Ihnenmit unseren
großen Auswahl an Verleihartikeln

zur Verfügung und erstellen Ihnen gerne
ein individuelles Angebot.

Angebote vom 18.10. bis 25.10.2025 Abholpreise – solange Vorrat reicht! – Für Druckfehler keine Haftung

24× 0,33 l, 1 Liter = 2.02 € + 3.42 € Pfand
20× 0,50 l, 1 Liter = 1.60 € + 3.10 € Pfand

15.99
verschiedene Sorten

24× 0,33 l, 1 Liter = 1.77 € + 3.42 € Pfand
20× 0,50 l, 2 Liter = 1.40 € + 3.10 € Pfand

13.99Pils

PET

Orange und Zitrone

Erdinger
Hefe-

Lagerbier

12× 0,75 l, 1 Liter = 0.67 € + 3.30 € Pfand

7.99

17.99
1x 1,0 l = 17.99 €

24× 0,33 l, 1 Liter = 1.77 € + 3.42 € Pfand

13.99
30× 0,5 l, 1 l = 1.21 € + 3.90 € Pfand

11.99

30× 0,33 l, 1 Liter = 1.41 € + 3.90 € Pfand

13.99

5%
Rabatt

Unsere Auswahl für Genießer:
Weißweine:
Scheurebe · Grauer Burgunder · Weißburgunder ·
Sauvignon Blanc · Rivana · Riesling · Farbenspiel ·
Gewürztraminer Auslese · Bacchus
Rotweine & Rosé:
Saint Laurent · Dornfelder · Spätburgunder · Blanc de

Noix · Gedankenspiel · Portugieser · El Seco Rosé
Sekt & Spezialitäten:
Sekt Weißburgunder · Sekt Sauvignon Blanc · El Seco
Blanc
Jetzt 5 % auf alle Weine der Marke LUTZ!
Ob spritzig, fruchtig oder samtig – bei uns finden Sie
den passenden Wein für jeden Anlass!

Classic, Medium und Naturell

12× 0,70 l, 1 Liter = 0.59 € + 3.30 € Pfand

4.99
20× 0,5 l, 1 Liter = 1.70 € + 3.10 € Pfand

16.99

29.99
1x 1,0 l= 29.90 €
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